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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Der Wonnemonat Mai hat sich eher von der kühleren Seite gezeigt, möge uns der Frühsommer und Sommer 
mit vielen Sonnenstunden erfreuen. Auf jeden Fall erfreuen können wir uns in den nächsten beiden Monaten 
an vielen Veranstaltungen. Der Pfarrfrühschoppen, das tolle Tauriska-Programmangebot, das schon 
traditionelle Motorradtreffen „Club of Newchurch“ und das neue „Predator Race“ in der Wildkogel-Arena 
laden zum Mitmachen bzw. zum Besuchen ein. Ab Juli spielt dann wieder unsere Trachtenmusikkapelle 
beim Platzkonzert auf – heuer neu: immer freitags. Die Bergbahnen bauen den 3. Speicherteich am 
Wildkogel und warten ebenfalls mit einigen neuen Angeboten für Gäste und Einheimische auf.
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 174. Ausgabe 	                               Das                       -Team.
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Intelligent Reinigen: 
Neuer kabelloser Staubsauger von Dyson 
optimiert die Saugkraft und Laufzeit 
dank intelligenter Sensoren

„

Ÿ Intelligenter Staubsauger

Ÿ Erkennt die Oberfläche

Ÿ Passt sich fortwährend an

Ÿ Stärkste Saugkraft

Ÿ Bis zu 60 Minuten mit Bodenbürste

Ÿ Hygienische Behälterreinigung

Dyson v11
Der leistungsstärkste Akkusauger
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Am 20.4.2019 hat unsere alljährliche Oster-
nestsuche beim Hochmoor stattgefunden. 

Bei herrlichem Wetter konnten sich die Kinder 
austoben und nach den Osternestern suchen. 
Alle Kinder haben ein Nest gefunden. Danke an 
den Osterhasen! Die großen „Kinder“ konnten 
sich im Hochmoorstüberl bei Kaffee und sehr 
guten Kuchen stärken. 

Leider mussten wir unsere Wanderung zum Sal-
zachgeier aufgrund der Schneelage absagen. 
Diese Wanderung wird bei entsprechenden Be-
dingungen nachgeholt. Als Ausweichveranstal-
tung sind wir zum Hopsi-Hopper-Kinderlauf 
nach Mühlbach gefahren. 
Dort tummelten sich eine Menge Kinder auf der 
Laufbahn bzw. bei den Spielstationen. Ein Klet-
terturm war auch vorhanden und der Spaßfak-
tor für alle sehr groß. 

Unser nächster Programmpunkt ist wieder das 
Feuerbrennen bei der Wildalm, auf das wir uns 
natürlich wieder ganz besonders freuen. 

Unsere Kletterveranstaltungen unter der Lei-
tung von Mario Breuer und Manuela Hofer gehen 
nun in die Sommerpause. Ab Herbst starten wir 
dann wieder voll durch. 
Bedanken möchten wir uns bei Mario und Ma-
nuela, die das Klettern immer super betreut 
haben. Auch ein Dank an die fleißigen Eltern 
und an Dir. Petra Mösenlechner, welche uns das 
Klettern in der Tourismusschule immer ermög-
lichen.
Auf diesem Weg möchten wir Mario und Hanna 
Breuer auch sehr herzlich zur Geburt ihrer Toch-
ter gratulieren. 

Unsere nächsten Veranstaltungen:

22.06.2019 Sonnwendfeuerbrennen Wildalm
27.07.2019 leichter Klettersteig
17.08.2019 Canyoning 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger
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Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen und Neu-
kirchner!

Wir freuen uns euch, wieder über viele Neu-
igkeiten aus der Neukirchner Feuerwehr 

berichten zu dürfen. Ein dichtes Frühjahrspro-
gramm mit Florianifeier, umfangreicher Ausbil-
dung und einigen Einsätzen liegt hinter uns.

Florianiübung, 3. April 2019
Am 3.4.2019 fand die Florianiübung der Feu-
erwehr Neukirchen in Form einer Schauübung 
am Marktplatz statt. Übungsannahme war ein 
Zimmerbrand im 3. Obergeschoss des Hotel 
Unterbrunn mit einer unbekannten Anzahl an 
Personen, die noch im Gebäude waren. OFK 
Thomas Scheuerer führte die zahlreichen Zu-
schauer am Marktplatz durch das Programm 
und erklärte alle Schritte von der Alarmierung 
bis zum Einsatzende. 

Florianifeier, 6.4.2019
Am 6.4.2019 fand die 142. Florianifeier mit 
anschließender Mitgliederversammlung statt. 
Wie seit vielen Jahren Tradition, marschierte 
die Feuerwehr unter musikalischer Begleitung 
der Trachtenmusikkapelle von der Zeugstätte 
zur Pfarrkirche. Nach dem von Pfarrer Christian 
Walch feierlich gestalteten Florianigottesdienst 
fanden am Marktplatz, mittlerweile ebenfalls 
bereits eine kleine Tradition, die feierliche Ange-
lobung unserer neuen aktiven Mitglieder und in 
diesem Jahr zwei ganz spezielle Auszeichnungen 
statt. Im Beisein von zahlreichen Ehrengästen 
wurden folgende Mitglieder in den Aktivstand 
überstellt und angelobt: Clemens Kremser, Mat-
thias Weiß, Tobias Brugger & Leon Hofer.
Nach der feierlichen Angelobung erfolgten zwei 
nicht alltägliche Auszeichnungen. Dem lang-
jährigen OFK-Stv. und nunmehrigen Zugskom-
mandant des dritten Zuges Hans Krahbichler 
wurde die „Feuerwehr- und Rettungsmedaille 
für 40-jährige Mitgliedschaft” bei der Feuerwehr 
Neukirchen verliehen. Hans prägte nicht nur als 
OFK-Stellvertreter sondern auch als Leiter in 
den Gründungsjahren der Feuerwehrjugend das 
Feuerwehrwesen in Neukirchen über Jahrzehnte 
maßgeblich mit, und tut dies auch weiterhin tat-
kräftig!
Eine weitere Auszeichnung erging an unseren 
Altbürgermeister Peter Nindl. Noch nie in der 
Geschichte der Feuerwehr Neukirchen erhielt 

ein Mitglied die  Florianiplakette des Österrei-
chischen Bundesfeuerwehrverbandes. Diese 
Auszeichnung kann für Personen, die nicht An-
gehörige von uniformtragenden Organisationen 
sind und sich in besonderer und herausragen-
der Weise für das Feuerwehrwesen verdient 
gemacht haben, beantragt werden. Ohne Zwei-
fel qualifizierte sich Peter Nindl dafür und so 
konnte in diesem würdigen Rahmen nochmals 
„Vergelt’s Gott” für die hervorragende Zusam-
menarbeit über die Jahrzehnte gesagt werden. 
Als kleine Anekdote am Rande sei erwähnt, dass 
der gesamte aktuelle Fuhrpark der Feuerwehr 
Neukirchen (wobei RÜST Neukirchen im Jahr 
1980 angeschafft wurde) und die Zeugstätte 
unter Bürgermeister Nindl angeschafft bzw. er-
baut wurde. Eine in vielerlei Aspekten wirklich 
einzigartige Karriere.
Anschließend erfolgte der Abmarsch zur 142. 
Mitgliederversammlung im Hotel Kammerlan-
der, wo zahlreiche Ernennungen erfolgten, die 
den Rahmen des Sporkulex sprengen würden. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an die TMK Neukir-
chen für die musikalische Umrahmung der Feier, 
an das Team des Hotel Kammerlander für die 
hervorragende Bewirtung und an Moser Tom für 
die Bilder!

Ausbildungsnachmittag, 18.5.2019
Am 18. 05. 2019 fand ein Ausbildungsnachmit-
tag für die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Neukirchen statt. Ab 14 Uhr beüb-
ten die Florianis verschiedene Szenarien. Vom 
technischen Einsatz bis hin zu Türöffnungen, 
Brandmeldeanlagen und Löschangriff waren 
verschiedenste Stationen zu meistern.
Um 17:30 Uhr folgte dann der dritte und letzte 
Teil des Ausbildungsnachmittages: Die Gemein-
schaftsübung mit der Feuerwehr Bramberg. 
Nachdem diese  im letzten Jahr in Bramberg 
stattfand, war dieses Mal wieder Neukirchen für 
die Organisation zuständig. Das Übungsobjekt 
war der Taubensteinhof, besser bekannt als 
„Stoanabauer”. Wie im realen Fall auch, rückte 
zuerst die Feuerwehr Neukirchen zum Einsatz 
aus und löste noch auf Anfahrt Alarmstufe 2 
aus, was Alarm für die Feuerwehr Bramberg 
bedeutet. Durch die abgelegene Lage des Hofes 
war eine Löschleitung vom Buasengut über 
etwas mehr als einen Kilometer und mit zwei 
Relaispumpen zu verlegen. TANK Neukirchen, 
RÜSTLÖSCH Neukirchen und TANK Bramberg 
übernahmen den Löschangriff vor Ort. Bestens 



Feuerwehr

bewährt hat sich auch der Hochbehälter direkt 
beim Bauernhof, der nach einem Brandereignis 
in den 80er Jahren eingerichtet wurde. Nur so 
kann die Zeit bis zum Aufbau der Löschleitung 
effektiv überbrückt werden.
Bei einer kleinen Jause in der neuen Zeugstätte 
der Feuerwehr Neukirchen fand der Abend dann 
seinen Ausklang.  Ein großes Danke geht an die 
Familie Wanger/Emberger vom Taubensteinhof 
sowie die Metzgerei Rumpold für die Jausen- 
und Getränkespende!

Feuerwehrjugend
Auch unsere Feuerwehrjugend war sehr aktiv 
im Übungsbetrieb. Am 03.05.2019 fand am Ge-
lände des Bauhofs die Übung zum Verkehrsun-
fall statt. Unsere Kids erarbeiteten gemeinsam 
die einzelnen Schritte, welche zur Hilfeleistung 
nach einem Unfall nötig sind. Gemeinsam mit 
ihren Betreuern bedienten sie dann auch das 
technische Gerät und befreiten die Verletzten-
darsteller. Am 24.05.2019 fand gemeinsam mit 
dem Jugendrotkreuz Wald im Pinzgau eine Ge-
meinschaftsübung statt. Übungsannahme war 
ein Brand eines Objektes in der Scheffau. Die 
Feuerwehrjugend und die Kollegen vom Jugend-
rotkreuz legten eine ca. 700 m lange Schlauch-
leitung vom Hydranten „Unterburg“ bis zum 
Brandobjekt. Anschließend wurden die Kinder 
und Jugendlichen von der Familie Brugger zu 
einer Würsteljause eingeladen. Wenn auch du 
Interesse an der Feuerwehrjugend hast und 
zwischen 10 und 14 Jahren alt bist, dann melde 
dich gerne bei unserem Leiter der Feuerwehr-
jugend, OBI Stefan Nill unter 0664 133 95 98.
 
Viele Bilder sowie zahlreiche Einsatzberichte fin-
den sich in gewohnter Weise auf unserer Web-
site unter www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. 
natürlich auch auf Facebook und Instagram. 

Mit den besten Grüßen der Feuerwehr! 
Klaus Schwarzenberger

WOHNUNG IN ROSENTAL AB SOFORT ZU VERMIETEN
76 m², € 770,00 + BK (ca. € 165,00) - Abr. nach Verbrauch

2 Schlafzimmer, Küche und Wohnraum, Bad / WC, Abstellraum, ...

Bernhard Nindl: 0664 234 01 41       Petra Nindl: 0664 333 68 28
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DDr. Peter Hofer

Die Verantwortung der Christen FÜR 
EUROPA

In der Apostelgeschichte (16,6-10) wird uns 
eine merkwürdige Geschichte erzählt, die wie 
kein anderer Vorgang die Fundamente Europas 
erkennbar werden lässt, seinen Grund und 
seinen Auftrag an uns. Paulus missioniert in 
seiner Heimat Kleinasien und er denkt offenbar 
gar nicht daran, die Meerenge zu überqueren, 
die sie von Europa trennt. Aber da geschieht 
etwas Merkwürdiges: Er fühlt sich vom Geist 
Jesu gehindert, wohin er auch gehen will, wie 
eine Mauer stellt er sich überall in den Weg. 
Die neue Richtung öffnet sich im Traum: Paulus 
sieht einen Makedonier stehen, der ihn ruft 
und bittet: Komm herüber und hilf uns (16,9)! 
Der Makedonier steht für Griechenland, für 
Europa: Seine Bitte entscheidet die kommende 
Geschichte. In ihr ruft der Geist der griechischen 
Welt nach Jesus Christus. In seiner höchsten 
Reinigung war der griechische Geist Sehnsucht 
nach ihm, Sehnsucht nach dem Evangelium 
geworden - offene Schale, die sich ihm 
entgegenstreckt. Und so ist Europa geworden, 
das Europa, in dem wir leben, das Europa, das 
heute uns ruft. Es beruht auf der Vereinigung von 
griechischem Geist und christlichem Glauben; 
auf einer Vernunft, die Sehnsucht geworden ist, 
im Entbehren ahnt, was ihr fehlt und es beruht 
auf der Antwort des Geistes Jesu Christi, die die 
offene Hand ergreift und ihr Wegweisung wird.
Hier finden wir verwirklicht vor, was das 
Traumgesicht von dem Makedonier im Bild 
darstellt: Das Evangelium hat den griechischen 
Geist aufgenommen, es hat die Vernunft 
der griechischen Welt in sich einbezogen. Es 
zerstört die Vernunft nicht, sondern führt sie 
zu sich selbst. Der Glaube ermöglicht es dem 
Menschen, vernünftig zu sein. Er würgt die 
Vernunft nicht ab, sondern bringt sie gerade zu 
sich selbst.
Dieses Zueinander von Glaube und Vernunft 
spiegelt sich in dem Tugendkatalog des 
heiligen Paulus, und darin werden die wahren 
Grundlagen Europas sichtbar, die diesem 
Erdteil seinen besonderen Auftrag und seinen 
besonderen Rang in der Weltgeschichte 
gegeben haben. Denn das bedeutet, dass 
zwischen der Barbarei der maßlosen Vernunft 
und der Barbarei der blinden Unvernunft, des 
blinden Aberglaubens ein neuer Weg geöffnet 
worden ist. Barbarei einer Vernunft ohne Maß 

- wir erleben sie heute, und Paulus konnte sie 
in der griechischen Welt von damals erleben. 
Die Apostelgeschichte erzählt uns von der 
Erschütterung, die ihn ergriff, als er in Athen, 
der Hauptstadt der antiken Kultur, einen Altar 
mit der Inschrift entdeckte: dem unbekannten 
Gott. Wo Gott der Unbekannte ist, da ist das 
Entscheidende unbekannt geblieben und da ist 
Hilfe dringend nötig. Paulus hat es erlebt, als er 
dem Elend der Hafenarbeiter in Korinth, dem 
Markt der Laster in den großen Städten und 
der verzweifelten Perversität an den Höfen der 
Reichen begegnete. 
Politisch bedeute dies, dass der christliche 
Glaube den Staat von Anfang an in sein Eigenes 
freigesetzt und sich selbst seinen eigenen 
Raum gewahrt hat: So wie Vernunft und Glaube 
nicht ineinander aufgelöst werden, so müssen 
auch Staat und Kirche in ihrer eigenen Ordnung 
bleiben. Wir Christen streben nicht eine 
Theokratie, nicht eine Herrschaft der Kirche 
über den Staat an und wir wissen, dass Kirche 
und Partei nicht vermengt werden dürfen - dazu 
bedarf es keiner lautstarken Erinnerungen von 
außen her. Aber wir wissen auch, dass Staat 
und Kirche nur frei bleiben können, wenn die 
Vernunft des Staates vernünftig bleibt, wenn 
sie ihre Maßstäbe nicht verliert, die sie sich 
nun einmal selbst nicht geben kann. Wir tragen 
Verantwortung dafür, dass die sittlichen Werte, 
von denen die heutige Lesung spricht, die 
unantastbaren Leitsterne des Lebens bleiben. 
Das allerdings ist die Form von Parteilichkeit, 
die wir uns nicht nehmen lassen: Weil wir die 
Freiheit der Vernunft wollen, darum treten wir 
gegen die Maßlosigkeit des Geistes auf, die 
ihn in die Unvernunft stürzt; darum treten wir 
ein für die Geltung jener sittlichen Werte, mit 
denen die christliche Botschaft die Vernunft auf 
der Sternbahn des Humanen hält.
Europa steht in einer Krise seiner Geschichte und 
seines Geistes. Aufgabe der Kirche ist es nicht - 
ich wiederhole es - Parteipolitik zu treiben. Aber 
unsere Aufgabe ist es, mit aller Dringlichkeit an 
jener Reinigung des Geistes und der Geister zu 
wirken, die die Vernunft fähig macht zu jener 
Selbstüberschreitung der Sehnsucht, in der sie 
sich öffnet und ruft: Komm herüber und hilf 
uns!

In diesen Tagen findet die Europawahl 
statt. Und es gibt Anlass zur Besorgnis. 
Populistische und nationalistische Kräfte 
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DDr. Peter Hofer

und Parteien werden stärker in Europa. Wir 
wissen aus der Geschichte und können es 
auch in der Gegenwart beobachten: Zeiten der 
Zukunftsverunsicherungen und Ängste, der 
bedrohlichen Problemfülle und sozialen Nöte, 
der Unzufriedenheit und Ungeduld sind Zeiten 
besonderer Verführbarkeit durch Populisten, 
politische Heilslehrer, Fundamentalisten, durch 
politische Religionen oder religiös überhöhte 
Politik.
Was passieren kann, wenn sich Unzufriedenheit 
und Angst und Verzweiflung (bei denen unten in 
der Gesellschaft) mit Demokratieverachtung und 
Maßlosigkeit und Verantwortungslosigkeit (bei 
denen oben in der Gesellschaft) paaren, wenn 
wirtschaftliche Verlierer und gesellschaftliche 
Eliten sich zu einer Abkehr vom demokratischen 
System verbünden, das hat die Geschichte des 
20. Jahrhunderts gezeigt.
Angesichts der Problemfülle und des 
Veränderungsdrucks, angesichts von 
Zukunftsängsten und sozialer Verunsicherung 
wächst bei nicht wenigen Menschen das 
Bedürfnis nach den einfachen Antworten und 
den starken Verheißungen, nach der befreienden 
Erlösung von der Problemlast. Aber in den 
Parlamenten und Regierungen sitzen keine 
Erlöser, sondern ganz irdische Volksvertreter, 
die sich um irdische Antworten auf Streitfragen, 
um möglichst gute Lösungen aktueller 
Probleme bemühen: Die Politik, die Demokratie 
ist die Sphäre des Relativen und nicht des 
Absoluten. Demokratische Politik praktizieren 
und verteidigen heißt deshalb, immer wieder 
ernsthaft und mühsam und leidenschaftlich 
die notwendigen Veränderungen aussprechen, 

diskutieren, mehrheitsfähig machen und 
sie Schritt für Schritt verwirklichen. Das 
sind alles zeitraubende, schweißtreibende, 
Geduld erfordernde, durch Enttäuschungen 
gezeichnete und gefährdete Vorgänge! Aber so 
ist demokratische Politik nun einmal. Mit der 
Befriedigung von Erlösungsbedürfnissen hat 
das alles wenig zu tun, eher schon mit deren 
regelmäßiger bitterer Enttäuschung! Doch 
das ist allemal besser als jene Vermischung 
von säkularisierter Religion und politischer 
Heilslehre, wie sie für die beiden Diktaturen des 
20. Jahrhunderts charakteristisch waren.
Das entschiedene, gelebte Ja zur Demokratie 
in ihrer grauen Alltäglichkeit, in ihrer 
Enttäuschungsgefährdung, in ihrer Offenheit 
für alle – dieses Ja scheint mir heute 
die angemessene Weise der christlichen 
Zeitgenossenschaft zu sein: d. h. für mich 
auch z. B. denen gerecht zu werden, die ihre 
Haut zu Markte tragen, um die gemeinsamen 
Angelegenheiten im demokratischen Streit zu 
regeln, die sich öffentlicher Kritik aussetzen, 
die wahrlich nicht von Erfolg zu Erfolg eilen, 
sondern nicht selten bis hart an den Rand der 
Vergeblichkeit arbeiten. 

DDr. Peter Hofer

Danke
 

… für die tröstenden Worte, 
gesprochen und geschrieben

… für einen Händedruck, wenn Worte fehlen
… für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

… für Blumen, Kerzen, bestellte Messen 
und Geldspenden

… für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.
 

Toni, Doris und Alex Oberlechner
und im Namen aller Angehörigen

Neukirchen am Grv., im Mai 2019

www.bestattung-kogler.at – 0664 / 33 76 205

Erika Oberlechner
* 10. August 1951
† 27. März 2019

Abschied von Andreas Nussbaumer 

21.10.1929   29.03.2019 

Die Erinnerung ist wie ein Fenster, 
durch das wir Dich sehen können, wann 
immer wir wollen. 

Ein letztes Mal wollen wir aufrichtig 
DANKE sagen: 

Herzlichen Dank 
allen, die unserem Vater, Opa und Urli 
im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft 
schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung 
entgegenbrachten, ihm Zeit seines Lebens 
zur Seite standen, ihm im Tode auf vielfältige 
Weise die Ehre erwiesen und uns ihre große 
Anteilnahme und Verbundenheit spüren ließen. 

Deine Kinder Inge und Hans 
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Bei der RaiBa Oberpinzgau möchten wir uns für 
die neuen Saisonkarten bedanken, diese sind 
bereits am Freitag beim letzten Heimspiel er-
hältlich. 

Pflege, Plätze, Training, soziales Umfeld, Ko-
ordination, Spiele, Leistungen, Bewirtung, Be-
geisterung.  Das nur ein paar Dinge, die immer 
funktionieren sollten. ALLEN, die bei uns im 
Verein mitwirken und dies so mit Leidenschaft 
umsetzen, ein großes DANKESCHÖN!!

Für den UFC Neukirchen
Mario Steger, sportlicher Leiter

UFC Neukirchen

Liebe Fußballfans!
Unsere 2. Saison in der 2. Landesliga Süd geht 
langsam dem Ende zu. Dem ausgesprochenen 
Ziel sind wir sehr nahegekommen und werden 
die Saison 18 / 19 im gesicherten Mittelfeld ab-
schließen. Als krönenden Abschluss spielen wir 
die letzte Runde am Freitag, dem 7.6.2019, um 
18:00 zu Hause gegen Konkordiahütte/Tenneck. 
Hier werden auch die ganzen Nachwuchsmann-
schaften dabei sein, um mit uns gemeinsam ein 
kleines Abschluss-Grillfest zu veranstalten. Wir 
freuen uns, wenn viele fußballbegeisterte Neu-
kirchner/innen sowie Eltern der Kinder mit uns 
gemeinsam die Saison ausklingen lassen.

Update 2019/2020:
Ab Sommer wird das neue Trainergespann Mi-
chael Laner/Stefan Sörensen an die Arbeit 
gehen. Bei Stoyan möchten wir uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken und ihm für die Zu-
kunft nur das Beste wünschen. Lukas Schösser 
verlässt uns in der Sommerpause und kehrt zu-
rück nach Bramberg. Auch Lukas wünschen wir 
sportlich viel Erfolg und bedanken uns für sehr 
schöne und erfolgreiche 4 Jahre. Mit Stolz ver-
künden wir, dass unsere Mannschaft die nächste 
Saison gleich bleibt und mit Daniel Schöppl bzw. 
Thomas Straka der sehr gute Kader weiter ver-
stärkt wird. 
Im Nachwuchs wird besonders gut gearbeitet 
und so kommt es, dass wir in der nächsten Sai-
son bis zur U14 alle Mannschaften gemeldet 
haben - die Spieler der U16 spielen in Bram-
berg.
Ein herzliches Danke an Thomas und Julia vom 
Landhaus Rohregger für das Sponsoring der 
Trainingsbälle der U8 Kinder.  
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äußerst umtriebige Damen aus Neukirchen, 
Bramberg und Rosental.

Wir bedanken uns für die Möglichkeit der Mit-
wirkung beim Kirchenkonzert der TMK Neukir-
chen, es war eine tolle und für die meisten von 
uns eine neue Erfahrung.
Herzlichen Dank an das begeisterte Publikum 
und die Glückwünsche, die wir entgegenneh-
men durften.
Wir erweitern nun schrittweise unser Repertoire 
und üben für künftige Auftritte, da wir uns wün-
schen, zu einem fixen Bestandteil des Gemein-
delebens und diverser Festlichkeiten heranzu-
wachsen.

Tina Reyer

D'Rührigen

Ein kleiner, aufstrebender Stern am musikali-
schen Himmel Neukirchens zu sein - darüber 
freuen wir uns sehr.
„D‘Rührign“: leidenschaftliche, vielseitige, fa-
cettenreiche, kinderliebende, graumelierte und 

Tourismusschule

WKS-Präsidium zu Besuch an der 
Tourismusschule Bramberg

„Erlebnisgastronomie TSBeans – es ist Kunst, 
es ist Kultur, es ist Kaffee“ - unter diesem Motto 
stand der Besuch von WKS-Präsident Manfred 
Rosenstatter, Dipl. Betr. Oec. (BI) und WKS-
Direktor Dr. Manfred Pammer am vergangenen 
Donnerstag.

Bereits in der zweiten Woche seiner Amtstätig-
keit besuchte der neue WKS-Präsident die Tou-
rismusschule Bramberg.

Musikalisch wurde die Delegation der Wirt-
schaftskammer Salzburg von den „Wildkogel 
Buam“ begrüßt. Die anschließende Schulführung 
wurde von unserer Schülervertretung orga-
nisiert – wer könnte es besser als die Haupt-
akteure in einer Schule: die Schülerinnen und 
Schüler.

Frau Direktorin Petra Mösenlechner unterstrich 
in ihrer Grußbotschaft die Bedeutung der TS 
Bramberg in der Region und für die Region 
sowie die lange Geschichte der Schule.
Spannend gestalteten die Schülerinnen und 

Schüler des I. Aufbaulehrgangs den anschlie-
ßenden Teil der Erlebnisgastronomie im Lehrres-
taurant Smaragd. Die Schülerinnen und Schüler 
haben die Gäste über das fächerübergreifende 
Schulprojekt „TSBeans“ informiert. Im Rahmen 
des Projektabschlusses im Juni 2019 wird eine 
eigene Kaffeemarke „TSBeans“ präsentiert. Prä-
sident Manfred Rosenstatter, Dipl. Betr. Oec. 
(BI) hatte vorab schon die Möglichkeit, die neue 
Kaffeesorte zu probieren und auch selbst zu rös-
ten.

TSBeans
„Schwarz wie die Nacht,
heiß wie die Liebe,
individuell durch die Röstung.
So muss guter Kaffee sein und bei jeder Rös-
tung entsteht Kaffee, 
der so einzigartig ist wie die Persönlichkeiten, 
die ihn schaffen.“

Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit un-
seren Gästen sowie Schülerinnen und Schüler 
haben unsere „Wildkogel Buam“ die Vertreter 
der Wirtschaftskammer Salzburg musikalisch 
verabschiedet.

Barbara Schösser
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USC

Maibaumwacht | DJ Clubbing |
Maifest

Nachdem wir im letzten Jahr bereits unser 
1. Maifest durchführten, wollten wir dies 

in diesem Jahr vergrößern und zusätzlich 
am 30. April für alle Jungen und Junggeblie-
benen eine Maibaumwacht veranstalten. 
Mit der Halle der Bergbahnen Wildkogel hatten 
wir die perfekte Location gefunden und die Vor-
bereitungen begannen für uns bereits Anfang 
März. 

Am 30. April stellten wir dann am Nachmittag 
unseren Maibaum mit Hilfe der Firma Keil auf.   
Unter dem Motto „Maibaumwacht mit DJ Club-
bing“ wurde gebührend in den 1. Mai gefei-
ert. Mit den DJ´s Rudy MC, bereits legendär 
als Summer Splash Main DJ, Spring Break DJ 
und dieses Jahr auch auf der Donauinsel dabei, 
sowie den DJ´s Patrick Milles, Jack Borst und 
DJ Speedy gingen bei perfekter EDM Musik die 
letzten Partygäste erst in den Morgenstunden 
heim. 

Am nächsten Tag begann bei Kaiserwetter um 
11.00 Uhr unser Maifest mit den Alpenoberkra-
inern. Mit zahlreichen Ehrengästen verabschie-
deten wir unseren Altbürgermeister Nindl Peter. 
Ganz besonders stolz sind wir, dass wir dieses 
Jahr eine Sportlerehrung durchführen konnten. 
Mit der Unterstützung der Gemeinde sowie dem 
Tourismusverband Neukirchen durften wir sechs 
einheimische Sportler mit je 1.000,00 € in Neu-
kirchner-Kaufleute-Gutscheinen ehren.

Was wäre ein Maifest ohne Maibaumversteige-
rung? Den Maibaum dürfen jetzt Scheifei Lisi 
und Lois ihr Eigen nennen! Vergelt´s Gott! 
 

Im Namen des USC Neukirchen möchten wir 
uns bei allen Besucher/innen bedanken. Ein 
großer Dank geht an alle Sponsoren und Gön-
ner. Ein weiterer Dank geht an die Bergbahnen 
Wildkogel für die reibungslose Zusammenar-
beit und das zur Verfügung stellen der Halle. 
Wir sind sehr froh darüber, dass uns die Nach-
barschaft und die Grundeigentümer so wohlge-
sonnen gegenüberstehen.

Besten Dank an alle Helfer, ohne euch wäre 
diese gelungene Veranstaltung nicht möglich 
gewesen!

Für den USC
Jürgen Kremser

Roland Steger
Manuel Brugger
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Bau-, Raumplanungs- und
Infrastrukturausschuss

Neugestaltung Naturbadeanlage!!!
Der Bau-, Raumplanungs- und Infrastrukturaus-
schuss der Marktgemeinde Neukirchen möchte 
euch liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner 
gerne darüber informieren, dass in den nächs-
ten Wochen die Naturbadeanlage einer Sanie-
rung unterzogen wird!

Da vieles leider in die Jahre gekommen ist und 
daher dringender Handlungsbedarf notwendig 
war, haben wir uns in den letzten 14 Tagen in-
tensiv Gedanken darüber gemacht, wie wir un-
sere Naturbadeanlage sanieren und gleichzeitig 
attraktiver gestalten können!

Folgende Maßnahmen werden umgesetzt:
-	 Neuerrichtung der WC Anlagen
-	 Entwässerung durch Verlegung von Drai-

nagen
-	 Erneuerung der Stege und Terrassen
-	 Aufstellen neuer Mülleimer + Hundekot-

stationen
-	 Sanierung der Liegen (Pritschen)
-	 Sandhügel, Kriechtunnel, Floß
-	 Neue Infotafeln mit Fahrradständer
-	 Sitzgelegenheiten
-	 Sanierung Volleyballplatz

Ein großes Dankeschön gilt unseren Bauhofmit-
arbeitern, die mit den Arbeiten bereits begon-
nen haben. Wir hoffen, dass wir die Arbeiten 
rasch erledigen können und pünktlich mit Be-
ginn der Badesaison unsere Naturbadeanlage in 
neuem Glanz erstrahlt!
Für den Bau-, Raumplanungs- und Infrastruk-
turausschuss:

Stefan Nill, Obmann
Ingmar Möschl, Obmann-Stv.
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Eis- und Stocksport

Mit dem Frühjahr begannen auch die Bautä-
tigkeiten beim Vereinsheim. Geplant ist ein 

kleiner Anbau, der dann als Lagerraum dient. 
Wie ihr an den Fotos seht, waren nur „Fachar-
beiter“ im Einsatz. Nicht umsonst haben wir für 
jeden Bauabschnitt unsere Profis. 

28.04.2019: Venedigerturnier in Neukir-
chen
Wie jedes Jahr ist das erste freundschaftliche 
Zusammentreffen der Oberpinzgauer Mann-
schaften das Venedigerturnier. Bei richtigem 
Sauwetter, teilweise Schneefall, ging die Ver-
anstaltung trotzdem reibungslos vorüber. Die 
Mannschaft des EVN erreichte hinter Sieger 
Mühlbach (15,2 Punkte) und Mittersill (14,7 
Punkte) als 2. den hervorragenden 3. Platz mit 
13,7 Punkten. 4. wurde Stuhlfelden (13,5), 5. 
Hollersbach (10,3), 6. Uttendorf (8,9), 7. Wald 
(6,8) und 8. Bramberg (5,1). Vielen Dank an 
das Küchenpersonal für das gute Essen und die 
hervorragende Bewirtung und nicht zu verges-
sen die Tortenspender, es wurde bis zum letzten 
Krümel alles verspeist. 

19.05.2019: Wildkogelturnier in Bram-
berg
Auch in Bramberg lief es zufriedenstellend. Mit 
Moar Bruno Stockmaier sicherten wir uns hin-
ter Sieger Mittersill und Bramberg den 3. Platz. 
Auch im Mannschaftsgloadschießen erreichte 
Neukirchen den 3. Rang. 

Pensionistenmeisterschaft
Nach dem hervorragenden 2. Platz bei der Vor-
runde in Hollersbach ging es für die Neukirch-
ner Mannschaft zur Bezirksmeisterschaft nach 
Rauris. Auch in Rauris belegten wir Rang 2 und 
erreichten somit die Qualifikation für die Lan-
desmeisterschaft in Maishofen.  

26.05.2019: Meisterschaft 1. Runde
Das erste Mal in der Bezirksliga 1 erreichte Neu-
kirchen in Bruck mäßige 11,3 Punkte. Man kann 
nur hoffen, dass es besser wird.

Sepp Steger



Zum Schmunzeln ...

Zum Schmunzeln oder „Geschichte 
wiederholt sich!“

Der Obmann der Trachtenmusikkapelle Franz 
Brunner, der 2., hat eine Faschingszeitung aus 
dem Jahr 1979 „ausgegraben“ und siehe da: 
vor 40 Jahren war der Musikpavillon bereits 
ebenfalls ein großes Thema, denn unter „Jah-
resrückblick 1978“ (Verfasser unbekannt) steht 
Nachfolgendes geschrieben. (hk)
„Da is so allerhand passiert,
was Euch bestimmt interessiert,
z.B. a Großbau zan Köpf erhitzen,
brachte die Gemeindevertreter zum Schwitzen.
Seit Jahren schrein die Musikanten schon
nach einem netten Musikpavillon.
Der Standplatz und a die Kosten
machen Kopfzerbrechen dem Bürgermeister & 
Genossen.
Man kann sagen was man will,
auch die Politik ist da im Spiel.
Bestimmt gang´s andersherum a,
man schiebt die Schuld auf die BH.
Hiazt wo stölln man hin?
Auf die Kreuzschied oder herin?
Is erst glöst die Frag´,

HECHT

GEIL!

RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden 
Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos in deiner Raiffeisenbank Oberpinzgau

oder auf raiffeisenclub.at/hechtgeil

HOL DIR DEIN 
JUGENDKONTO 

MIT GRATIS 
JBL CLIP 3 SPEAKER.

geht dös weiters Schlag auf Schlag.
Schon wegen dem Fremdenverkehr,
muaß a fescher Pavillon her.
Denn in an Monat, des steht fest,
is das hundertjährige Musifest.
Bis dahin soll das Ding nämli stehn,
meine Leutln, jetzt muaß was gschegn!
Da Burgamosta sogt: Nur ja nix verhunzn,
was a kost´, des is uns völlig blunzen.
Sicher, a Architekt muaß her,
a anderer versteht ja e nix mehr.
Anders kam die Geschicht vielleicht z´billig
und wurd am End a gar nit bewilligt.
Mia müassn a bissl umanander spechn,
ob ma nit wo a plannigs Musta sechn.
Und so wurde zu guter Letzt,
des Häuserl in den Park einigsetzt.
So steht´s jetzt und so muaß toan,
es hat woi viel kost, aba dafür is a z´kloan.
Da Trommler Peter sagt: nur ja nit wirg´n,
i huk mi herausbei hi, unta an Schirm.
S´naxtemal derfs nimma vorkemma,
teats bei de Musikanten z`erst Maß abnemma.
Nacha wurds wohl in Gottsnam stimma,
a bledi Nachred bleibt oan sowieso immer!!
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Katholische 
Frauen Nationalpark

Blick ins Tauernfenster

Die großartige Hochgebirgslandschaft, die uns 
unser Nationalpark Hohe Tauern heute prä-
sentiert, ist das Ergebnis vieler Jahrmillionen 
andauernder geologischer Prozesse. Das so-
genannte „Tauernfenster“ ist eine geologische 
Sensation und durchzieht den Großteil des Nati-
onalparks Hohe Tauern. Ein Blick durch das Tau-
ernfenster ermöglicht eine Rückschau in viele 
Millionen von Jahren der Erdgeschichte. 
Im Sommer haben Besucher des Nationalparks 
wieder die Möglichkeit, diese Sensation in dem 
Schaubergwerk Hochfeld in Neukirchen hautnah 
zu erleben. 

Das nach dem Bergbau eingestellte Bergwerk 
wurde mit viel Arbeit in eine attraktive Besu-
cher-Ausstellung umgebaut und dieses Jahr 
gibt es im Sommer ein besonderes Highlight: 
Der Künstler Mag. Michael Seywald wird im 
Bergwerk und in dem Museum „Smaragde und 
Kristalle“ Bilder zum Thema „Blick ins Tauern-
fenster“ ausstellen. Kunst in einem ganz neuen 
Rahmen!

Führungen im Bergwerk Sommer 2019
Ab dem 08. Juli 2019 jeden Tag von Montag bis 
Freitag um 11:00 Uhr und um 14:00 Uhr. 
Treffpunkt: Knappenstube Bergwerk Hochfeld 
(erreichbar zu Fuß ab Gasthof Schütthof in ca. 
1 ½ Stunden über den Geolehrweg)  

Eintritt: € 10,00 Erwachsene, € 5,00 Kinder 
(10-14 Jahre)
Führung ab Mai auf Anfrage möglich! +43 6562 
40849 33

Mehr Infos unter www.hohetauern.at

Kirchenführung
Noch ganz im Bann meiner Romreise mit all den 
antiken und christlichen Prunkbauten, mache 
ich mir Gedanken über unsere Denkmäler, die 
wir unseren Nachkommen hinterlassen.
Vor einem Jahrtausend und früher schon wurden 
für neue Bauwerke Teile davon wiederverwen-
det. Ist das mit unseren heutigen Bauwerken 
auch möglich? Auf unseren Reisen machen wir 
Führungen mit, drängen uns durch Menschen-
massen. Es ist gut, vieles zu kennen und auch 
gesehen zu haben. Dabei dürfen wir unsere 
nächste Umgebung nicht übersehen. Ein beson-
deres Beispiel ist unsere wunderschöne Pfarrkir-
che. Wir alle kennen sie mehr oder weniger und 
doch übersehen wir viel Interessantes. Unser 
Archivar Franz Brunner ist schon seit Kinder-
tagen, er hat als Ministrant begonnen, mit der 
Kirche verbunden. Er kennt viele Geschichten 
und wird für uns eine Führung - aus seiner Sicht 
- machen. Der Termin ist Anfang Juni und wird 
noch auf unserer Anschlagtafel verlautbart. Ich 
lade daher alle Interessierten zu einer entspan-
nten Führung - in diesem Fall sind Menschen-
massen erwünscht - in unsere Pfarrkirche ein. 
Am 16. Juni ist Fronleichnamsprozession, ich 
lade alle Frauen ein, kommt mit der Pinzgauer 
Tracht zu diesem kirchlichen Fest.
Bis bald, habt eine gute Zeit!

Margarita Kaiser
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Trachtenmusikkapelle

Liebe Musikfreunde!
Mit dem Auftritt unseres Jugendorchesters im 
Orchesterhaus des Mozarteums in Salzburg und 
dem Konzert in der Pfarrkirche sind zwei Höhe-
punkte des bisherigen Musikjahres erfolgreich 
über die Bühne gegangen! Ein herzliches Dan-
keschön geht an unseren Herrn Pfarrer Christian 
Walch, dass wir unsere schöne Pfarrkirche als 
Konzertbühne nutzen durften. Vielen Dank auch 
an D’Rührigen, eine Singgemeinschaft rund um 
Tina Marion Reyer, die gemeinsam mit uns mu-
sizierten und an Hubert Kirchner, der mit seinen 
Texten zum Nachdenken und Schmunzeln das 
Konzert in passender Weise ergänzte!
Auch hinter den Kulissen blieben wir nicht un-
tätig. Besonders in der Jugendarbeit hat sich 
im Frühjahr einiges getan: Wir luden die 2. und 
3. Klasse der Volksschule Neukirchen einen 
Vormittag lang zu uns ins Probelokal ein und 
unsere Musiklehrer präsentierten die verschie-
denen Instrumente, die bei der Musikkapelle 
im Einsatz sind. Nach einer Jause konnten die 
Kinder die einzelnen Instrumente auch gleich 
ausprobieren! 

Wir freuen uns sehr, dass sich daraufhin auch 
heuer wieder einige Kinder entschlossen haben, 
mit dem Erlernen eines Instrumentes zu be-
ginnen! Nach ca. einem Lernjahr können die 
jungen Musikschüler bereits in unserem Ju-
gendorchester mitspielen. Das Jugendorches-
ter wurde 2015 von unserem Jugendreferenten 
und Orchesterleiter Max Stotter gemeinsam mit 
Kapellmeister Lorenz Brandauer gegründet. Be-
reits das dritte Mal hat sich unsere Jugend der 
Herausforderung einer Konzertwertung gestellt. 
Nach den erfolgreichen Auftritten im Jahr 2017 
beim Landeswettbewerb in Leogang und beim 
Bundeswettbewerb in Linz, durften die Kids 
auch heuer wieder ihr Können beim Landes-
wettbewerb in Salzburg zeigen! 

Nach dem Auftritt begleiteten wir unsere Musik-
jugend zum Haus der Natur, ein Zwischenstopp 
beim McDonalds durfte bei der Heimfahrt na-
türlich nicht fehlen. Der Tag in Salzburg wurde 
somit zu einem tollen Erlebnis! Herzliche Gra-
tulation an unser Jugendorchester und vielen 
Dank an Max für seinen unermüdlichen Einsatz!
Ab 12. Juli beginnen wir mit unserer Platzkon-
zertsaison! Ab heuer finden die Konzerte jeweils 
am Freitag um 20:00 Uhr statt. Neben der Mu-
sikkapelle werden auch andere Musikgruppen 
zu hören sein, wie z.B die Wildkogel Böhmische 
oder De Zommgsuachtn! Eine Verbesserung 
der Situation rund um unseren Pavillon scheint 
sich heuer nicht mehr auszugehen, wir hoffen 
aber, dass der Wille zur Neugestaltung unseres 
Marktplatzes auch nach der Wahl ungebrochen 
ist und unser Publikum heuer das letzte Mal bei 
Schlechtwetter im Regen stehen muss…

Mit musikalischen Grüßen!
Franz Brunner, Obmann

Lorenz Brandauer, Kapellmeister



16

Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!

Eine ereignisreiche und vor allem schneereiche 
Saison ist zu Ende gegangen. Insgesamt orga-
nisierte der Skiclub heuer 12 Veranstaltungen in 
der Preimis und unsere Kids nahmen an mehr 
als 35 Rennen teil. Bei den einzelnen Cups er-
reichten wir super Ergebnisse und dafür möchte 
ich allen Kindern, Eltern und natürlich auch Trai-
nern recht herzlich gratulieren!

Rang Oberpinzgauer Raika
Kindercup

 9.Rang Scharler Lorenz (U10)
20.Rang Trojer Jonas (U10)*
3.Rang Möschl Laura (U12)
4.Rang Bacher Nico (U12)
7.Rang Trojer Elias (U12)
1.Rang Nindl Samuel (U15)
2.Rang Steiger Sebastian (U15)
4.Rang Hofer Jonas (U15)
5.Rang Scharler Korbinian (U15)
9.Rang Proßegger Matthias (U15)
16.Rang Blaickner Bastian (U15)*

*nahmen nicht an allen Rennen 
teil

Rang Salzburg AG Landescup
1.Rang Reichholf Elena

Rang Pinzgauer Raiffeisen
Bezirkscup

3.Rang Reichholf Elena*
13.Rang Nindl Samuel*

*nahmen nicht an allen Rennen 
teil

Noch dazu fand heuer die Gesamtsiegerehrung 
vom Oberpinzgauer Raika Kindercup im Gast-
haus Siggen statt. Dort wurden 105 Preise an 
unsere Rennläufer der Altersklassen U8 – U15 
aus den Gemeinden Mittersill, Hollersbach, 
Bramberg, Neukirchen und Wald verliehen. 
Danke an die Raika Neukirchen, die die Haupt-
preise der Kinder gesponsert hat und an Sport 
2000 Herzog für die Stirnbänder. Auch bedan-
ken möchten wir uns beim Gasthaus Siggen, die 
alles top organisiert hatten. Gratuliere an alle 

Teilnehmer und Preisträger. 105 Rennläufer der 
5 Gemeinden ist wirklich eine starke Zahl!

Nun noch einen kurzen Bericht von unseren bei-
den KaderläuferInnen:

Wilma Anhaus:

Grundsätzlich hat sich bei Wilma in der heu-
rigen Saison eigentlich alles geändert, da 
im Biathlon der Umstieg vom Luftdruckge-
wehr zum Kleinkalibergewehr erfolgt ist. Da-
durch hat sich nicht nur die Schussweite 
von 10m auf 50m geändert, sondern natür-
lich auch die Laufstreckenlänge sowie das  
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Ski Alpin

Streckenprofil. Im letzten Jahr waren die längs-
ten Rennen bei 4,5 km. Heuer war das kürzeste 
Rennen 5 km lang bzw. die längsten Rennen bei 
10 km, mit Laufzeiten um die 35 Minuten inkl. 
4 x schießen. Durch den Umstieg beim Gewehr 
hat man dieses nun beim Laufen am Rücken -  
so wie man es aus dem Fernsehen gewohnt ist.
Trotz diesem Umstieg konnte Wilma wieder 
super Ergebnisse abliefern – hier nur ein klei-
ner Auszug:

•	 Österreichische Meisterschaft Langlauf 
Eisenerz - Staffel: Bronzemedaille

•	 Austria Cup: 4. Platz, 5. Platz, 6. Platz
•	 Alpencup in Slowenien 5. Platz und 11. 

Platz
•	 Biathlon Alpencup: 38. Gesamtrang von 

125 Startern

Elena Reichholf:

Wie bereits im Februar berichtet, hat auch Elena 
heuer eine sehr erfolgreiche Saison hinter sich.
Sie konnte mit top Platzierungen die Saison 
2018/2019 abschließen und auch für sie steht 
eine kleine Veränderung bevor. Ab Herbst fällt 
sie aus dem Schülerbereich heraus und bestrei-
tet ihre ersten FIS-Rennen. 

Ein kleiner Auszug aus den besten Ergebnissen:
•	 Österreichische Meisterschaften 3 x 

Vizestaatsmeisterin
•	 Gesamtsieg im Landescup Salzburg
•	 1. Rang Hahnenkamm Junior Race Kitz-

bühel
•	 Nominiert für alle internationalen Rennen 

Unverständlicherweise wurde Elena heuer nicht 
ins ÖSV–Team aufgenommen, trotz ihrer lan-
desweiten und internationalen top Ergebnisse. 
In der kommenden Saison wird sie jedoch bei 
den FIS–Rennen ihr Können unter Beweis stel-
len. 

Wir wünschen Wilma und Elena alles, alles Gute 
und viel Erfolg für die kommende Saison!
Als erstes möchte ich mich recht herzlich bei der 
Wildkogelbahn für die tolle Zusammenarbeit be-
danken. Dank eurer Unterstützung ist der Ski-
nachwuchs in Neukirchen gesichert.

Weiters will ich meinem Team und allen freiwil-
ligen Helfern danken. Heuer mussten wir alle 
noch etwas näher zusammenrücken, da ich mich 
im Februar einer Operation unterziehen musste 
und somit für den Rest der Saison leider ausfiel. 

Trotz dieser Umstände wurde alles top organi-
siert. Die Rennen als auch der Trainingsablauf 
konnten gleich weiter geführt werden. Vielen, 
vielen DANK!

Zum Schluss gilt noch ein großes Dankeschön 
allen Betrieben, Gönnern und Unterstützern, die 
uns den ganzen Winter unter die Arme greifen. 
Auch an alle Neukircherinnen und Neukircher, 
die unsere Veranstaltungen besuchen und somit 
unsere Arbeit wertschätzen, DANKE!

Mit sportlichen Grüßen!
Mario Dreier
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Bücherei

Liebe LeserInnen, 
wir haben umgeräumt, aussortiert und neue 
Bücher angekauft:

Kinderbücher für die Kleinsten 
Die neuesten Bücher findet ihr in Zukunft auf 
der Säule vor dem Schreibtisch.
Für die Kinder dieser Altersgruppe konnten wir, 
dank der großzügigen Unterstützung der Bä-
ckerei SCHROLL, einige alte Bücher aussortie-
ren und eine Reihe neuer Bücher anschaffen. 
VIELEN DANK dafür!!

Jetzt auch Kinderstem-
pelpässe - einen bunten 
Stempel in den ersten eigenen 
Pass zu drücken ist schon etwas 
BESONDERES!

„Lesesommer“
Auch heuer wieder: jedes Kind 
wird für seinen Leseeifer belohnt! 
Alle abgegebenen Lesepässe er-
halten am Ende der Ferien einen 
Gutschein für ein GRATISEIS 
beim Novum!

Bücher für Jugendliche und junge 
Erwachsene
Aktuell ganz besonders zu empfehlen: Die 17 
Erkenntnisse über Leander Blum von Irmgard 
KRAMER - österreichischer Kinder- und Jugend-
buchpreis 2019

Bücher von regionalen Autoren
Wir planen, diesen Bereich laufend zu ergän-
zen. Aktuell unter anderem Bücher von Florian 
GANTNER: Abenteuer Amman, Sternschnuppen 
der Menschheit, Trockenschwimmer; Sabina 
SCHWEINBERGER-KRÖLL: Nichts als lose Blät-
ter, Die Wetterherren; Rita SCHERNTHANER: 
Nachtfrost auf jungen Knospen; Rudi LEO: Der 
Pinzgau unterm Hakenkreuz, Dachaureif, u.v.m.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch 
gerne Bezug nehmen auf das von Tauriska im 
Juni veranstaltete 1. Literaturfestival „LITERA-
TUR FINDET LAND“ und die derzeit im Kammer-
landerstall installierte Ausstellung „Faszination 
Handschrift und Fotokunst“.

Euer Bücherei-Team
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Neue Mittelschule

Ein herzliches Dankeschön an …
… alle Eltern, welche die Gelegenheit zum Ge-
spräch beim Elternsprechtag genutzt haben
… die Tischlerei Lechner für die großzügige 
„Holzspende“ 
… unseren Schularzt Dr. Bogensperger für die 
Spende des Sanitätskoffers für die Wienwoche 
und die umsichtige Durchführung der Schulun-
tersuchung
… alle Klassenvorstände und Begleitlehrer für 
die zeitintensive Vorbereitung und Durchfüh-
rung diverser mehrtägiger Schulveranstaltun-
gen 

Apfelbaum Pflanzaktion:
Auch dieses Jahr konnten die Schüler_innen der 
3. Klassen wieder ihre Apfelbäume mit nach-
hause nehmen. Aufgrund der Kanalbaustelle 
und geplanten Umstrukturierungen im Bereich 
Eggerfeld entfiel dieses Jahr die Pflanzaktion der 
1. Klassen. Dies wird im Herbst nachgeholt. Be-
danken möchten wir uns hierbei beim Obst- und 
Gartenbauverein allen Voran bei Toni Lassacher 
und seinen Helfern für die super Unterstützung 
über viele Jahre hinweg. 

Projekttage – Berufsorientierung 
3. Klassen:
In der letzten Schulwoche finden die Projekt-
tage statt. Dabei werden von den Klassenvor-
ständen jahrgangs- oder klassenweise einzelne 
Projekte geplant und gestaltet. Weiters führen 
wir in dieser Woche den 2. Wandertag durch. 
Die 3. Klassen absolvieren in der vorletzten und 
letzten Schulwoche ihre BO – Tage. Diese Tage 
sind seit Jahren fixer Bestandteil der Berufs-
orientierung an unserer Schule. Dabei stehen 
Betriebsbesichtigungen auf dem Programm. Ich 
bedanke mich bei den KV´s für die Vorbereitung/
Organisation sowie bei allen Betrieben, die uns 
bei den BO – Tagen tatkräftig unterstützen.
 
Sanierungen/Baumaßnahmen:
In den letzten Wochen und Monaten wurde un-
sere Schule mit einer Brandmeldeanlage aus-
gestattet. Somit ist unser Gebäude nunmehr 
mit einem Vollschutz ausgestattet, was den ge-
genwärtigen Sicherheitsstandards entspricht. 
Demzufolge ist eine Brandfrüherkennung ge-
währleistet und die bestmögliche Sicherheit für 
unsere Schüler u. Lehrpersonen gewährleistet. 

Im Laufe der Sommermonate werden die WC 
– Anlagen im Osttrakt kernsaniert. Die sanitä-
ren Anlagen stammen aus dem Jahr 1967 und 
sind somit nach 52(!) Jahren zu erneuern. Vor-
gespräche mit den bauausführenden Firmen 
wurden getätigt, weshalb einem Beginn der 
Abbruch- und Sanierungsarbeiten in der letz-
ten Schulwoche nichts im Wege steht und die 
Arbeiten mit Beginn des neuen Schuljahres fer-
tiggestellt sind. 

Kanalbaustelle:
Während der weiteren Bauzeit ist mit dement-
sprechenden Behinderungen und Einschrän-
kungen zu rechnen. Hier ersuchen wir alle um 
entsprechende Rücksichtnahme und Verständ-
nis. Die Fahrräder der Schüler_innen können an 
den im Schulhof aufgestellten Fahrradständern 
abgestellt werden. 
Oberste Priorität ist es für die Schüler einen 
gefahrlosen Weg zur Schule zu gewährleisten. 
Hierzu wurden Gespräche mit den bauausfüh-
renden Firmen getätigt und Sicherheitsmaßnah-
men – wie z.B. Aufstellung von Bauzäunen als 
Absicherung fixiert. 

Während des weiteren Baufortschritts ersuchen 
wir ALLE unbedingt NICHT mehr bis zur Schule 
zu zufahren. Nur so kann es zu keinerlei Behin-
derungen kommen. Die Zufahrt bis zur Kreuz-
schied ist möglich.
 
Ich wünsche allen einen möglichst stress-
freien – angenehmen Ausklang des Schuljahres 
2018/19.

Dir. Thomas Scheuerer



Ich fahr n icht fort 
und kauf im Ort! 

Eine gute Gelegenheit 
zum Eigen-Test: 
Sehe ich all das Positive in meiner Umgebung?

Nutze ich die vielen Angebote in meiner Gemeinde?

Ich schätze was da ist und jammere nicht über das was fehlt.

Unterstützte ich die heimische Handwerker und den Handel?

Setzte ich mich für die Allgemeinheit in Neukirchen ein?

Wir freuen uns auf Sie und danken für 
Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufl eute

ZUR ZEIT WIRD EMSIG 
DARAN GEARBEITET, DAMIT 
UNSER DORF WIEDER IN 
NEUEM GLANZ ERSTRAHLT.

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein
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Aus dem Bienenkorb ...

Zahngesundheitserzieherin Heidi besuchte uns 
gemeinsam mit Avolino. Anhand eines lustigen 
Theaters zeigten uns die beiden wie und warum 
unsere Zähne geputzt werden müssen. 
 

Gemeinsam mit dem Elternbeirat organisierten 
wir eine Müllsammelaktion. Wir bedanken uns 
für die gute Organisation und die zahlreiche 
Teilnahme. 

Die Kindergartengruppen besuchten das Kon-
zert „Die Moldau“ in Zell am See.

 

Die Klänge der Philharmonie Salzburg beein-
druckten die Kinder. 

Kindermund:
•	 Ein Kind erklärt: „I mecht amoi a Wis-

senschaftler wean. Und damit i des 
wean ku muas i ins Nenasium noch Mit-
tersill.“ - Gymnasium ist aber auch ein 
wirklich schwieriges Wort.  

•	 Helene bespricht mit den Kindern der 
grünen Gruppe die Körperteile. Ge-
meinsam sprechen sie über die Augen, 
die Nase und den Mund. Auf die Frage, 
was sich alles im Mund befindet, ant-
wortet ein Kind rasch: „Zähne!“ 
Kindergärtnerin: „Noch was?“  
Kind: “Bakterien!“  
Anschließend wird noch ein Rätselspiel 
gespielt: Die Kindergärtnerin zeigt auf 
verschiedene Körperteile und die Kin-
der benennen diese. Als auf die Stirn 
gezeigt wird, ruft ein Bub: „Des is de 
Birn!“. 

•	 Eine Kindergärtnerin nimmt sich zur 
Jausenzeit ein Stück Schokolade als 
Nachtisch, doch noch bevor sie es aus-
gepackt hat, wird sie von einem Kind 
unterbrochen: „Stooooooop! Es is Ge-
sunde-Jause-Tag. Do is Schokolade ver-
boten.“ Wehmütig wird die Schokolade 
zurück in die Schachtel gelegt. 

 
Wir bitten euch unsere Personalparkplätze von 
Montag bis Freitag unbedingt freizuhalten! 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
Herbst 2019 eine ausgebildete Kindergarten-
pädagogIn, (Assistenzstelle)  oder eine Helfe-
rIn. Das Beschäftigungsausmaß beträgt ca. 30 
Wochenstunden. Weitere Informationen können 
im Kindergarten oder dem Gemeindeamt einge-
holt werden. 

Das Bienenkorb-Team



LIEBE NEUKIRCHNERINNEN, 
    LIEBE NEUKIRCHNER!

DAS TEAM VON  FREUT SICH MIT VIEL WISSEN, 
BEGEISTERUNG UND KNOW-HOW DIE NEUKIRCHNER BÜRGERINNNEN 
UND BÜRGER IN DEN NÄCHSTEN 5 JAHREN ZU VERTRETEN.

Wir möchten nochmal DANKE sagen … 

 ...  Euer Vertrauen in FÜR Neukirchen
 ...  Euren Zuspruch 
 ...  566 Wählerstimmen

Unsere Listenplätze 1 - 6 (Robert, Fritz, Marlene, Elisabeth, Ingmar und Fabian) wurden am 8. April 2019 von  
Bezirkshauptmann Mag. Dr. Bernhard Gratz angelobt. Es fanden bereits einige konstruktive Gespräche und  
Sitzungen statt. Das Miteinander und die Zusammenarbeit mit den anderen Gemeindevertreter/-innen und  
unserem Bürgermeister Andreas Schweinberger ist sehr gut!

Wir freuen uns, Dir unser  Team in der Gemeindevertretung  
mit dem jeweiligen Aufgabenbereich für die nächsten 5 Jahre vorzustellen: 

• ROBERT MÖSCHL (Vizebürgermeister l 1. Gemeinderat l Fraktionsvorsitzender) 
 Überprüfungsausschuss
 Sozial-, Bildungs- und Familienausschuss

• FRITZ REICHHOLF (3. Gemeinderat)
 Tourismus-, Wirtschafts-, Sport- und Kultur Ausschuss
 Bau-, Raumplanungs- und Infrastrukturausschuss
 Mitglied im Gesundheitssprengel
 Tourismusverbandausschuss

• MARLENE STEIGER-BRUGGER (Gemeindevertreterin) 
 Vorsitz: Tourismus-, Wirtschafts-, Sport- und Kulturausschuss
 Sozial-, Bildungs- und Familienausschuss

• ELISABETH EMBERGER (Gemeindevertreterin) 
 Umwelt-, Landwirtschafts-, Jugend- und Integrationsausschuss
 Vorsitz: Grundverkehrskommission

• INGMAR MÖSCHL, HoBm (Gemeindevertreter) 
 Bau-, Raumplanungs- und Infrastrukturausschuss

• FABIAN HÜTTL (Gemeindevertreter) 
 Umwelt-, Landwirtschafts-, Jugend- und Integrationsausschuss
 Gemeindejagdkommission

DU HAST EIN ANLIEGEN? Wir stehen Dir jederzeit gerne persönlich oder telefonisch zur Verfügung – 
unsere Kontaktdaten findest Du auf der Gemeinde-Website www.neukirchen.salzburg.at. 

Alle wichtigen Gemeindeinfos werden in der vierteljährlichen Venedigerinfo versendet. Du möchtest auch sonst immer 
am Laufenden sein? Besuch unsere Website www.fuer-neukirchen.at oder folge uns auf Facebook bzw. Instagram.

fuer-neukirchen.at

P.S.: Wir freuen uns über viele Interessierte bei den öffentlichen Gemeindesitzungen. 

Für_Inserat_Sporkulex_2019_6.indd   1 27.05.19   16:56
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Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Familienbonus Plus - Auftei-
lungsvarianten

Um den Steuervorteil optimal zu nützen, gibt es 
die Wahlfreiheit zwischen den Eltern (gilt auch 
für getrennt lebende Elternteile). Bei mehre-
ren Kindern gibt es auch die Möglichkeit, un-
terschiedliche Varianten zu wählen, z. B. ein 
ganzer Familienbonus für ein Kind und Halbe/
Halbe-Aufteilung für das andere Kind.

Aufteilungsmöglichkeiten:
Eltern leben in Partnerschaft im gemein-
samen Haushalt:

	Ein Elternteil beantragt 100 %
	Beide Elternteile beantragen je 50 %

Achtung: Eine Lebensgemeinschaft muss mehr 
als 6 Monate bestehen, dann kann auch der 
leibliche Elternteil, der nicht Familienbeihilfen-
bezieher ist, den Familienbonus erhalten. Diese 
6-Monatsfrist gilt nicht bei Ehe oder eingetrage-
ner Partnerschaft!

Eltern leben getrennt – Unterhaltsabsetz-
betrag steht zu:

	Der Familienbeihilfenberechtigte bean-
tragt 100 %

	Der Unterhaltszahler beantragt 100 %
	Beide beantragen je 50 %

Achtung: Der Familienbonus steht dem Unter-
haltszahler nur für die Anzahl der Monate zu, für 
die auch der Unterhaltsabsetzbetrag zusteht!
Eltern leben getrennt – Unterhaltsabsetz-
betrag steht NICHT zu:

	Der Familienbeihilfenberechtigte bean-
tragt 100 %

	Der „neue“ (Ehe-)Partner beantragt 
100 %

	Beide beantragen je 50 %
Achtung: Auch hier gilt wieder die Regelung, 
dass die Lebensgemeinschaft mehr als 6 Mo-
nate bestehen muss, erst dann kann auch der 
„neue“ Partner den Familienbonus erhalten, ob-
wohl dieser kein leiblicher Elternteil ist. Bei Ehe 
oder eingetragener Partnerschaft gibt es keine 
6-Monatsfrist!

Keine Einigung über die Aufteilung:
	Beide Elternteile bekommen 50 %

Sonderaufteilung im Verhältnis 90/10: 
(befristet bis 2021)
Diese Aufteilung ist möglich, wenn der Familien-
beihilfenbezieher oder der Unterhaltszahler den 
Großteil (mind. € 1.000) der Kinderbetreuungs-
kosten trägt. In diesem Fall hat der Elternteil, 
der die überwiegenden Betreuungsausgaben 
zahlt, Anspruch auf 90 % des Familienbonus, 
der andere Elternteil erhält nur mehr 10 %. 
Diese Aufteilung ist nur über die Arbeitnehmer-
veranlagung möglich!

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!



„Wir backen nicht ‚auf‘ -
wir backen frisch ...

mit Freude am Handwerk“

NovumDezember.indd   1 26.01.2016   12:32:00
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Dies & Das ...

Nach dem begeisternden Kirchenkonzert der 
Trachtenmusikkapelle wurde ich von mehreren 
Leuten angesprochen, ich möge doch die vor-
getragenen Weisheiten, Sprüche, Zitate einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich machen – 
was ich hiermit sehr gerne tue! (hk) 

Fast alle Zitate entstammen dem Büchlein 
„Der Kopf ist rund, damit das Den-
ken die Richtung ändern kann.“:

Wer die Fehler bei anderen sucht, kann seine 
eigenen nicht sehen. (Mahatma Gandhi)

Die Lüge ist die Wahrheit des Egoisten. (ano-
nym)

Es gibt kaum etwas Schöneres, als dem Schwei-
gen eines Dummkopfes zuzuhören. (Helmut 
Qualtinger)

Der Klügere gibt nach – das erklärt die Welt-
herrschaft der Dummen. (Marie von Ebner-
Eschenbach)

Enttäuschung ist das Ende der Täuschung. (an-
onym)

Sein Tun vorher zu überschlafen, ist besser, als 
nachher schlaflos dazuliegen. (Balthasar Gra-
cian)

Reichtümer ähneln dem Mist: Sie stinken, wenn 
sie auf einem Haufen sind, während sie ausge-
breitet den Boden düngen. (anonym)

Wer glaubt etwas zu sein, hat aufgehört, etwas 
zu werden. (Philip Herzog von Edinburgh)

Die klimatischen Bedingungen in der Hölle sind 
sicher unerfreulich, aber die Gesellschaft dort 
wäre von Interesse. (Oscar Wilde)

Zwei Dinge sind unendlich: das Universum und 
die menschliche Dummheit; aber beim Univer-
sum bin ich mir nicht so sicher. (Albert Einstein)

Wir alle sollten an der Zukunft interessiert sein, 
schließlich werden wir dort den Rest unseres Le-
bens verbringen. (anonym)

Nicht wer wenig hat, sondern wer viel wünscht, 
ist arm. (Seneca)

Zwei Dinge verdunkeln unseren Geist: Schwei-
gen, wo man sprechen soll, und sprechen, wo 
man schweigen soll. (Saadi)

Beleidigungen sind die Argumente derer, die un-
recht haben. (Jean Jaques Rousseau)

Glaube denen, die die Wahrheit suchen und 
zweifle an denen, die sie gefunden haben. 
(Andre Gide)

„HolsvomBauern“

In der „Frühlingspost“ der Marktgemeinde 
wurde das sehr begrüßenswerte Projekt für Di-
rektvermarktung - „Holsvombauern“ - vorge-
stellt. Schaut man sich die Homepage näher an, 
kommt man allerdings drauf, dass es keine bzw. 
sehr wenige Anbieter aus den oberen Oberpinz-
gauer Gemeinden (Bramberg bis Krimml) gibt. 
Damit diese tolle Initiative auch ein voller Erfolg 
bei uns wird, wird es unumgänglich sein, dass 
sich möglichst viele Landwirte aus der Region 
beteiligen. Und ich bin der festen Überzeugung, 
dass es genügend Bauern gibt, die ihre eigenen 
Produkte direkt vermarkten wollen. Also, liebe 
Landwirte, nützt diese beispielhafte Chance, 
präsentiert euch bei „holsvombauern“, damit 
viele Konsumenten dieses Angebot von regiona-
len Produkten – direkt vom Erzeuger – nützen 
können. Warat voi supa!

Hubert Kirchner

Zum Schmunzeln

Im Zuge der „Ibiza-Affäre“ kursieren ja alle 
möglichen und unmöglichen Stellungnahmen 
und Sprüche im „Netz“. Mein „Lieblingsspruch“ 
lautet:
„Was ist der Unterschied zwischen der österrei-
chischen Innenpolitik und der deutschen Fuß-
ball-Bundesliga?
In Österreich funktioniert der Videobeweis!“(hk)



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Saftige Steaks, Spare-Rips, Spieße, Würstel, ...

                    Getränke, Brot, Saucen, ...
                                       Grillkohle, Zubehör, ...

ALLES FÜR DAS GRILLEN ... 
... gibt es im Speckdorf in Wald im Pinzgau!

Auf euer Kommen freut sich
Fam. Schöppl samt Mitarbeiter

06565/74 50

GRILLFLEISCHAKTION

€ 11,90 / kg

(Puten- & Schweinefleisch)

SporkulexJuni.indd   1 28.05.2019   15:44:43
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Rückblicke und Ausblicke
Die Zeit von Ostern bis Juni war und ist 
mit konzentrierter Arbeit vergangen. Die 
Lernstunden wurden durch die Verleihung der 
schönen Preise an die stolzen „Künstler“ für 
den Zeichenwettbewerb unterbrochen, den wir 
sehr gerne durchgeführt haben. Alle Preisträger 
können Sie auf unserer Homepage bewundern.
Auch der Mathewettbewerb „Känguru der 
Mathematik“ wurde von uns schulintern mit 
Preisen bedacht. Leider hatten wir diesmal 
niemanden in der Landesbestenliste. Die 
Knobelpreise und Geschicklichkeitsspiele 
wurden uns wieder zu besonderen Konditionen 
von „Teddybär und mehr“ zur Verfügung gestellt.

Von Ende April bis Ende Mai nahmen alle Klassen 
und Schüler/innen wieder am Bewegungs-
programm „Ugotchi“ teil. Vier Wochen 
stand besonders ernährungsbewusstes und 
bewegungsfreudiges Verhalten im Vordergrund 
- zuhause, in der Freizeit und in der Schule. 
Diesmal standen die täglichen Klassenübungen 
ganz im Zeichen der Entspannung und des 
Konzentrierens auf sich selbst. ACHTSAMKEIT 

war großgeschrieben! Wie wir bemerken 
konnten, hat es den Kindern richtig gutgetan, 
denn sie waren sehr konzentriert bei der Sache.
Die geplanten Leichtathletikeinheiten mit 
unserem Sportexperten vom ASKÖ wurden 
leider wegen des schlechten und kalten 
Wetters zu einer Indoor-Veranstaltung. Den 
Kindern hat es trotzdem viel Spaß gemacht, die 
verschiedenen Gerätestationen im Turnsaal zu 
bewältigen.

Wenn Sie den Sporkulex Anfang Juni zu 
lesen bekommen, haben die Viertklässler 
die Radfahrprüfung hoffentlich schon alle 
bestanden und können den Schulweg in Zukunft 
eigenständig mobil bewältigen. An dieser Stelle 
möchte ich mich für die gute und hilfreiche 
Zusammenarbeit mit der Polizei in Neukirchen 
herzlich bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch bei den Eltern, 
die so gute Kuchen und Brötchen für den 
Elternsprechtag „fabriziert“ haben und dem 
Elternverein für die Organisation desselben.
Im Namen der vierten Klasse ergeht ebenfalls 
ein herzliches Danke für die finanzielle 
Unterstützung zur Salzburgfahrt beim 
Elternverein und der Raiba Neukirchen!

An dieser Stelle möchte ich wieder einmal 
dazu einladen, öfter auf unsere Homepage zu 
schauen. Wir versuchen alle unsere „Events“ 
möglichst aktuell online zustellen und es ist 
wirklich schade, dass offensichtlich so wenig 
Interesse dafür besteht. Danke an dieser Stelle 
für die Mühe von Frau Kollegin Bräuer, die diese 
zeitaufwändige Arbeit übernommen hat.

Wir freuen uns auf den „Endspurt“ des Schuljahres 
mit Nationalparkfest, Bewegungstag, Salzburg-
fahrt, Leichtathletiktag, ... um nur einiges zu 
nennen.

VD Angelika Nussbaumer
und Team
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Eintritt
DONNERSTAG bis SAMSTAG  . . . . . . . .  € 20,– 
FREITAG und SAMSTAG  . . . . . . . . . . . . . . . . € 20,–
SAMSTAG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 18,–
SONNTAG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eintritt frei
Kinder bis inkl. 13 Jahre   . . . . . . . . . . . . .  Eintritt frei
(Jugendschutz wird streng kontrolliert)

alle Infos und Programm-Details unter:

www.newchurch.at

FREE SHUTTLE 
SERVICE

Die Busbenutzung ist ausschließlich für Club of  
Newchurch-Besucher, mit gültigem Armband, gratis.  

Die Armbänder können bei der Fahrt nach Neukirchen 
auch im Bus gekauft werden.

18:10 19:10 20:45 Uttendorf 20:45 23:30 01:00 03:00

18:16 19:16 20:51 Stuhlfelden 20:40 23:25 00:55 02:55

16:50 18:21 19:21 20:56 Mittersill 20:35 23:20 00:50 02:50

16:55 18:26 19:26 21:01 Hollersbach 20:30 23:15 00:45 02:45

17:00 18:31 19:31 21:06 Mühlbach 20:25 23:10 00:40 02:25 02:40

17:03 18:34 19:34 21:09 Bramberg 20:20 23:05 00:35 02:20 02:35

17:15 18:45 19:45 21:20 Neukirchen 20:15 23:00 00:30 02:15 02:30

17:30 18:35 20:00 21:35 Krimml 21:35 22:45 00:15 01:55

17:38 18:43 20:08 21:38 Wald 21:28 22:38 00:08 01:48

17:45 18:50 20:15 21:45 Neukirchen 21:20 22:30 00:00 01:40

Rossberg

18:00 19:35 Rechtegg 22:15 00:50

18:05 19:38 Venedigerhof 22:13 00:48

18:10 19:40 Buasen/Abelhof 22:10 00:45

18:20 19:45 Neukirchen 22:05 00:40

Sulzau

19:00 Siggen 01:15

19:03
Steigerhof/

Mühlhof
01:12

19:05 Sulzaubrücke 01:10

19:10 Neukirchen 01:05

Donnerstag 17:00 Uhr – Sonntag 03:00 Uhr

Zusätzlich zu den Shuttle-Bussen fährt am  
SAMSTAG auch ein NACHTBUS (Postbus)  

für € 4,50 pro Strecke/Fahrt. 
Richtung Krimml: 23:00, 00:33, 03:03 und 04:58 Uhr 

Richtung Uttendorf: 20:51, 23:46, 01:56 und 03:46 Uhr
jeweils Abfahrt in Neukirchen  
(Bushaltestelle Hauptstraße)

feierfest

gütesiegel
für gelingende 

   Feste

16 LIVE-BANDS
auf 5 Bühnen

20.–23. JUNI 2019

MOTORCYCLE
FESTIVAL
MOTORCYCLE
FESTIVAL

MOTORCYCLE
FESTIVAL
MOTORCYCLE
FESTIVAL

über 50 TEST-Motorräder  
BMW · Brixton · Honda · Husqvarna · Indian · Triumph · Yamaha

CLUB-WEEK-SESSIONS
SO – MI jeweils ab 20 Uhr – EINTRITT FREI
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Tauriska

„Literatur findet Land“
TAURISKA lädt zum Wortkunst-
Festival von 27. bis 30. Juni in Neu-
kirchen/Gr.Ven.

„Literatur findet Land“ ist der Titel 
eines ambitionierten Festivals, das Flo-
rian Gantner für den Verein TAURISKA 
an verschiedenen Plätzen in den Hohen 
Tauern startet.

Der freie Schriftsteller Florian Gantner lebt in 
Wien. Aufgewachsen ist er aber in Neukirchen/
Gr. Ven. Deshalb brennt er geradezu darauf, 
der Region die breite Literaturszene der Städte 
zugänglich zu machen. „Zumal“, wie er betont, 
„viele Kreative ja selbst ihre Wurzeln am Land 
haben“. Gerne würden diese an den Ort ihrer 
Kindheit zurückkehren und ihre Arbeiten prä-
sentieren. 

Florian hat für dieses Jahr Autorinnen und Au-
toren aus Salzburg und Wien ausgewählt, die 
bereits ihren Platz in der deutschsprachigen, 
qualitätsvollen Literaturszene gefunden haben. 
Eröffnet wird das Festival am Donnerstag, den 
27. Juni, 19 Uhr, im TAURISKA-Kammerlan-
derstall. Dies mit einer Lesung einer Einheimi-
schen, nämlich Anna Nindl aus Bramberg. Am 
Freitag sind im TAURISKA-Kammerlanderstall 
dann drei Autoren zu Gast: Fabian Burstein 
schildert in einem seiner Romane die Odyssee 
einer 16jährigen Ausreißerin. Robert Kleindienst 
liest aus seinem neuen Buch die aufwühlende 
Geschichte einer Schwesternhelferin in einem 
Kinderlager der kroatisch-faschistischen Usta-
scha. Robert Prosser untermalt seine kunstvolle 
Prosa mit eindrucksvoller Performance. Im Pa-

villon Neukirchen gibt die vielseitige Künstlerin 
Mimu Merz eine Leseperformance mit Pinzgauer 
Bläserquartett zum Besten. Am Samstag sind 
im Wildkogel-Bergrestaurant zwei Autorinnen 
angesagt: Irmgard Fuchs beweist in ihren Men-
schenporträts ein wunderbares Sprachgefühl. 
Das Unausgesprochene ist wiederum Thema 
der poetischen Erzählung von Iris Blauensteiner 
über eine demenzkranke Frau. Um Beziehung, 
Schwangerschaft und den Widersprüchlichkei-
ten einer Familie geht es im Debütroman von 
Tanja Raich im TAURISKA-Kammerlanderstall. 
Dort lässt am Samstag auch Christian Futscher 
seine fein gezeichneten Alltagsbeobachtun-
gen Revue passieren. Den Abschluss bildet am 
Sonntag im TAURISKA-Kammerlanderstall eine 
„Kaffee-Kuchen-Lesung“ Gantners aus seinem 
aktuellen Romanprojekt zum Thema „Überwa-
chung“. Der Leiter des Festivals - unter ande-
rem Träger des „Rauriser Förderungspreises 
2018“ und des „Floriana-Preises 2018“ – wird 
das Literaturfestival in den nächsten Jahren für 
den Verein Tauriska weiter ausbauen. 

Veranstaltungen Juni/Juli 2019
Fr 07.06.: 9:00 Uhr, TAURISKA-Kammerlander-
stall. Kohr-Cafe: KALLIGRAFIE. Die Referentin 
Rita Hackl aus Saalfelden gibt Einblick in die 
Kalligrafie.

Fr 14.06.: 19:00 Uhr, Felberhaus, 5733 Bram-
berg. Lesung „SPÄTER AUFBRUCH“. Musik: Xan-
der Reicher. Kooperation mit dem Salzburger 
Bildungswerk Bramberg und dem Katholischen 
Bildungswerk Bramberg.

Fr 21.06.: Theaterwanderung „INS GELOBTE 
LAND - ERETZ AUSTRIA?“

Sa 22.6., So 23.6., Fr 28.6. und So 30.6.: Treff-
punkt jeweils beim Tourismusverband, Krimml 
um 8:45 Uhr

Fr 28.06. – Fr 06.09.: Jeden Freitag von 9:00 
- 12:00 Uhr, Hadergasse 11, 5733 Bramberg. 
WOCHENMARKT BEIM SAMPLHAUS

Fr 05.07.: 09:00 Uhr, Samplhaus, Bramberg: 
Kohr-Cafe: ENKELTAUGLICHES WIRTSCHAF-
TEN. Vortragende: Inge Patsch, M.A

Di 09.07.: 20:00 Uhr, TAURISKA-Kammer-
landerstall. Vortrag „DAS KARMA DES HAND-
WERKS“. Referent: Marcus Schneider





Abenteuer-Arena

Wildkogel Höhenwandergebiet

Wildkogel Re	ensteinGroßer
Wildkogel 2224 m
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Weg

Panorama
-

Weg

Mountain-
cart-
Strecke

Bike-
Trail

Bramberg am

WildkogelNeukirchen am

Großvenediger

RUTSCHEN & MOUNTAINCARTS

Wildkogel-Arena Tourismusbüros 5741 Neukirchen · 5733 Bramberg
Tel. +43 (0) 720 710 730 · info@wildkogel-arena.at · www.wildkogel-arena.at

TOLLE ATTRAKTIONEN IM WILDKOGEL-SOMMER
Mit der Wildkogelbahn in Neukirchen und der Smaragdbahn
in Bramberg kommen Sie bequem ins Höhenwandergebiet Wildko-
gel. Neben zahlreichen Wander- und Rundwegen wartet die Wild-
kogel-Arena mit tollen Attraktionen auf. Von der Bergstation der
Smaragdbahn  flitzt man mit flotten Mountaincarts auf der 4 km
langen kurvenreichen Strecke zur Mittelstation.

Weiters sorgt der Panoramaweg von der Bergstation bis zur 
Mittelstation der Wildkogelbahn in Neukirchen für atemberaubende
Ausblicke auf die Dreitausender des Nationalparks Hohe Tauern.
Die kleinen und großen Wildkogel-Fans begeistert der Rutschen-
weg von der Mittelstation bis zum Gasthof Stockenbaum in Neu-
kirchen. 10 Wellen-, Röhren- und Freifallrutschen entlocken Jung
und Alt begeisterte Jubelschreie!
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                                                                                                       Wir freuen uns auf Ihren Besuch           
Roland Wicker und Andreas Nothegger

Infrarot Vertrieb OG | 5722 Niedernsill 

Gewerbestraße West 3 | Tel. 06548/2017720 | www.infrarotheizungen-salzburg.at
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Veranstaltungskalender

Impressum:
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liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte laut aktuellen Inserenten-Tarifen 
zu veröffentlichen. Der Sporkulex enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). 
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Druck / St. Margarethen; 
Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg
Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at, Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: 
huki.2016@gmail.com; Gitti Stöckl (Inserate/Organisation/Grafik): info@sporkulex.at; Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, 

der Werbesendungen nicht abgemeldet hat. Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger. Abgabeschluss für die 175. Aus-

gabe (August 2019): Vereine, Institutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail informiert!

05.06. 19:30 Mittwoch Entrümpeln befreit - Pfarrheim

07.06. 09:00 Freitag Kohr-Cafe - "Kalligrafie" - Tauriska Kammerlanderstall

08.06. bis 09.06. Samstag / Sonntag Predator Race -Alpine Master Weekend / Österreich-Premiere

09.06. 11:00 Sonntag Frühschoppen - Hotel Steiger

11.06. 19:00 Dienstag Live Musik - Hotel Steiger

13.06. bis 27.06. 18:30 jeden Donnerstag Yoga mit Sarah Gassner

14.06. 20:00 Freitag Die Nacht der Fledermäuse - Pfarrheim

16.06. bis 23.06. Sonntag / Sonntag Club of Newchurch - Club Week

19.06. bis 16.10. 09:00 jeden Mittwoch Entdeckungstour Tälerparadies - Tourismusbüro

19.06. bis 16.10. 09:00 jeden Mittwoch Erlebnis Zirbenweg - Tourismusbüro

20.06. bis 23.06. Donnerstag / Sonntag Club of Newchurch - Club Weekend

30.06. 11:00 Sonntag Messe bei der Taubensteinkapelle

02.07. bis 03.09. 10:00 jeden Dienstag Glaskunst selbgemacht - Kreative Stunden / Kaiser Regina

07.07. 11:00 Sonntag Wortgottesdienst am Gernkogel

09.07. 20:00 Dienstag Das Karma des Handwerks - Tauriska Kammerlanderstall

12.07. bis 16.08. jeden Freitag Spezialtouren - Bettlersteig & Larmkogel

30.08. bis 01.09. Freitag / Sonntag Feuerwerhrfest

Juni 2019

Juli 2019

August 2019
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SKINY erhält l ich bei



HARMS
NEUKIRCHEN AM GR./V., Wildkogelbahnstraße 441, Tel. +43 (0)6565/6840-0 
BRAMBERG, Senningerfeld, Smaragdbahn Wildkogel, Tel. +43 (0)6566/20440
E-mail: harms@sbg.at, www.intersport-harms.at

Preisbeispiel:
Damen-E-Bike  
»Hercules Urbanico E8«
Zentralrohr, 8 Gang. 

2499,–
-30% Rabatt

1749,-

GR0SSE  
E-TOUREN- & 

CITYBIKES-AKTION

-30 %  
auf Vorjahresmodelle
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